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EURE EIGENE
MENSCHENRECHTS-
PROJEKTWOCHE
VON SCHÜLER_INNEN FÜR SCHÜLER_INNEN

BESUCHT UNS AUF UNSERER
WEBSEITE ...
...denn dort findet ihr weitere Informationen,
damit eure eigene
Menschenrechtsprojektwoche ein voller Erfolg
wird, z.B. Gruppenbeispiele, Anleitungen für
eure Gruppenleiter_innen, Zeit- und
Wochenpläne und was es noch alles zu
beachten gibt. Für alle Informationen geht auf

WWW.AMNESTY-BILDUNG.DE/PROJEKTWOCHE

Bei Fragen helfen wir euch auch direkt per
Email oder schauen, ob es eine_n
Ansprechpartner_in vor Ort gibt. Denn die
nächste Amnesty Gruppe ist sicherlich gleich
bei euch um die Ecke!

„Education is the most powerful weapon which you can use to change
the world“

"Bildung ist die stärkste Waffe die man nutzen kann, um die Welt zu
verändern"
Nelson Mandela
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AMNESTY INTERNATIONAL nimmt die Allgemeine
Erklärung der Menschenrechte und kämpft für eine
Welt, in der die Rechte aller Menschen geachtet
werden. Wir sind weltweit mehr als drei Millionen
Aktive und Unterstützer_innen unterschiedlicher
Nationalitäten, Kulturen und Altersgruppen.
Gemeinsam setzen wir Mut, Kraft und Fantasie für
eine Welt ohne Menschenrechtsverletzungen ein.
Dafür bekamen wir 1977 den Friedensnobelpreis.

WAS WIR SEIT 60 JAHREN JEDEN TAG MACHEN?

Uns einsetzen...
• für die Freilassung von Menschen, die allein
deshalb inhaftiert sind, weil sie friedlich ihre
Überzeugung vertreten oder die wegen ihrer Herkunft,
sexuellen Orientierung oder Religion verfolgt werden.
• für den Schutz der Rechte von Flüchtlingen.
• für den besonderen Schutz der Rechte von Frauen
und Mädchen.
• für die Verhinderung von Folter, Todesstrafe und
politischem Mord.
• für den Schutz und die Unterstützung von
Menschenrechtlern.
• für die Aufklärung von Menschenrechtsverletzungen
und die Bestrafung der Täter.
• für wirksame Kontrollen des Waffenhandels.
• für die Förderung der wirtschaftlichen, sozialen und
kulturellen Rechte.

MITMACHEN
Du denkst: "Boah, ich will mich auch für die Menschen-
rechte einsetzen!"? Dann melde dich doch bei uns und
werde aktiv - z.B. in einer unseren vielen (Jugend) Gruppen.
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MEINUNGS
FREIHEIT

MENSCHEN
RECHTE

UNSER ANGEBOT
FÜR EUCH:

WIR HELFEN!
UND STEHEN

EUCH
ZUR SEITE!

EURE PROJEKTWOCHE -
VON EUCH FÜR EUCH!!

ART. 19

Menschen sind nicht gleich - aber ihre Rechte!
Menschenrechte gehören euch. Aber was genau
heißt das? Und wie könnt ihr eure
Menschenrechte besser kennenlernen?

Eine Menschenrechtsprojektwoche an eurer
Schule ist die ideale Gelegenheit dafür. Ihr habt
5 Tage Zeit, um euch mit den Menschenrechten
auseinanderzusetzen. So lernt ihr nicht nur
etwas über die Menschenrechte, sondern auch
durch die Menschenrechte. Und nur wer seine
eigenen Rechte kennt, kann sie auch einfordern
oder sich für sie einsetzen.

Denn nur weil das eure Menschenrechte sind,
heißt es noch lange nicht, dass es nicht
Menschen gibt, die versuchen könnten, sie
euch wegzunehmen. Anderen Menschen werden
teilweise nicht alle Menschenrechte
zugesprochen. Das ist unfair. Aber zusammen
könnt ihr das ändern!

IHR ENTSCHEIDET WAS EUCH WICHTIG IST

Wusstest ihr, dass Menschenrechte manchmal
auch im Sport verletzt werden? Du magst lieber
Musik als Mathe? Gibt es eigentlich Lieder für
die Menschenrechte?

Diskriminierung findest du manchmal auch auf
dem Schulhof und Frauenrechte sind nicht nur
etwas für Schüler_innen! Macht z. B. einen
Podcast, wo ihr herausfindet, wie Frauen auch
heute noch in Deutschland diskriminiert
werden.

Haben Obdachlose weniger Rechte als ihr? Wie
gehen Social Media Unternehmen eigentlich

mit deinen Daten um? Und wie steht es da um
die Meinungsfreiheit?

Um deine Menschenrechte kennenzulernen,
kannst du jedes Schulfach nehmen - es gibt
immer eine Verbindung. Seid kreativ - ihr findet
sie!

Und das Beste: Von uns bekommt ihr eine
Anleitung, wie ihr so eine
Menschenrechtsprojektwoche an eurer Schule
selbst durchführen könnt. Die Schüler_innen
organisieren den Inhalt der Woche selbst und
eure Lehrer_innen unterstützen euch dabei!
Klingt doch spannend oder?!

IHR BRAUCHT EIN TEAM

Zu allererst müsst ihr euch natürlich ein Team
zusammenstellen - ihr seid das Orga-Team. Und
dann stellt ihr eure Idee der Schulleitung vor und
fangt am besten 6 Monate vorher an zu planen.

GUTE ARGUMENTE FÜR EINE PROJEKTWOCHE VON
EUCH FÜR EUCH:

Hier sind gute Tipps, um auch die skeptische
Schulleitung zu überzeugen: Eine Projektwoche
geplant und durchgeführt alleine von
Schüler_innen fördert:

- Kreativität

- Konfliktlösung

- Empowerment

- Selbstbewusstsein

- Selbstständigkeit

- Gemeinschaftssinn

- Entspanntes Lehrpersonal

KURZER PLANUNGSÜBERBLICK

WIE SIEHT DAS SPEKTAKEL AUS?

1.) Organisationsteam gründen und eure
Schüler_innenvertretung von der Idee begeistern.
2.) Schulleitung und den Lehrkörper mit guten
Argumenten überzeugen und das OK bekommen.
3.) Projektwochenidee in der Schüler_innenschaft
bekannt machen. (Warum nicht in der großen
Pause mit einer witzigen Aktion?)
4.) Gruppenleiter_innen für die einzelnen
Gruppen finden
5.) Ideen- und Planungsseminar für
Gruppenleiter_innen (je besser die Vorbereitung,
desto erfolgreicher die Projektwoche)
6.) Markt der Möglichkeiten (Gruppenleiter_innen
stellen ihr Projektwochenthema vor und
Schüler_innen können sich für ein Thema
entscheiden)
7.) DIE PROJEKTWOCHE - 5 Tage atemlos durch
ähhh, den Tag - also 5 Tage, um genau zu sein!
Heja!
8.) Aufräumen (auch seelisch!) und Pause
machen!
9.) Recap: Was lief gut, was lief nicht gut?




